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4. Deutscher Fußverkehrskongress
18. und 19. April 2023 | Congress Centrum Bremen

Ab 9:30 WALK-up 
Registrierung, Netzwerken und PosterWALK mit Kaffee

10:30 Begrüßung
Hauptmoderation Matthias Bongard  
Senatorin Dr.in Maike Schaefer, Freie Hansestadt Bremen 
Guido Zielke, Bundesministerium für Digitales und Verkehr

Keynote
Aktive Mobilität und die lebenswerte Stadt
Stefan Bendiks, Artgineering

Fußverkehr – ohne geht nichts! 
Ein Gespräch mit 
Senatorin Dr.in Maike Schaefer, Freie Hansestadt Bremen
Dr.in Katrin Dziekan, Umweltbundesamt 
Stefan Bendiks, Artgineering 
Guido Zielke, Bundesministerium für Digitales und Verkehr

12:15 Mittagspause

13:15 Acht parallele Foren  

14:45 Kaffeepause

15:15 Keynote
Stadtraum, Fußgänger und öffentlichen Verkehr zusammen-
denken – Möglichkeiten und Potenziale 
Prof. Dr. Helge Hillnhütter, Norwegian University of  
Science and Technology (NTNU)

16:00 WALKparade durch Bremen 

18:30 Abendveranstaltung im Ratskeller

Programm am 18. April Programm am 19. April

Ab 8:00 WALKINGbus 

09:00 Acht parallele Foren  

11:00 Kaffeepause

11:30 Keynotes
You‘ll never walk alone - good practice all over the world
Bronwen Thornton, Walk21 
Masterplan Gehen 2030 Österreich: Der Bund bringt ein Land 
in Bewegung
Robert Thaler, Bundesministerium Klimaschutz, Umwelt,  
Energie, Mobilität, Innovation u. Technologie Österreich (BMK)

Vom Stehen zum Gehen – in die Umsetzung kommen!
Ein Gespräch mit
Gunnar Polzin, Freie Hansestadt Bremen
Bronwen Thornton, WALK21
Andreas Marquardt, Bundesministerium Digitales und Verkehr  
Robert Thaler, BMK Österreich 

13:00 Mittagspause

14:00 Neun WALKshops und ein PosterWALK

16:00 Veranstaltungsende

1 | Innenstadt: Fußverkehr 
und Aufenthaltsqualität  
Zu Fuß. Barrierefreie Teilnahme 
möglich.
 
2 | Straßenraummanagement  
im Stadtteil Findorff 
Zu Fuß. Barrierefreie Teilnahme 
möglich, wenn Hilfe erlaubt und 
erwünscht ist.
 
3 | Das 1/4: Kann Fahrradstadt  
auch Fußverkehr?!  
Zu Fuß und per Straßenbahn. 
Barrierefreie Teilnahme möglich. 
 
4 | Überseeinsel: ein neues  
Stück Stadt an der Weser 
Zu Fuß und per Straßenbahn. 
Barrierefreie Teilnahme möglich, 
aufgrund von Baustellen können 
Hilfestellungen notwendig sein.
 
5| Fußverkehrsförderung im  
Integrierten Entwicklungs- 
konzept Gröpelingen 
Anfahrt per Straßenbahn, zu Fuß 
durch den Stadtteil. Barrierefreie 
Teilnahme möglich.

6 | Klimaanpassung im  
Straßenraum 
Zu Fuß. Barrierefreie Teilnahme 
möglich, wenn Hilfe erlaubt und 
erwünscht ist. 
 
7 | ÖPNV: Barrierefrei und  
Bequem in die Innenstadt   
Zu Fuß, Rückfahrt per Bus.  
Barrierefreie Teilnahme möglich.
 
8 | Über wie viele Brücken  
musst Du gehen?  
Fahrradexkursion (Fahrräder 
werden gestellt)
 
9 | Mit dem Stadtmusikanten- 
Express durch Bremen 
Stadtführung mit der Elektrobahn 
des Stadtmusikanten-Express. 

 

PosterWALK  
Nachwuchswissenschaftler:innen 
und Praktiker:innen stellen ihre 
Projekte im Congress Centrum 
Bremen vor.

Unterwegs in Bremen: die WALKshops 

Veranstalterin:

In Kooperation mit:



Forum 1: Gefördert und gefordert!  
Das Miteinander von Fuß- und  
Radverkehrsförderung

Borgward-Saal

Vorträge

Kann eine Fahrradstadt auch Fußverkehr? 
Anne Mechels und Sandra Reinert,  
Freie Hansestadt Bremen

Allianz oder Platzkampf? Wie Kommunen in 
Deutschland und den Niederlanden mit Fuß- und 
Radverkehr umgehen  
Dagmar Köhler, Mobycon

Auto zu Gast – Das Projekt freiRaum Ottensen:  
das autoarme Quartier 
Heike Bunte, Bezirksamt Altona

 
Moderation: Frank Kutzner,  
wegebund  Wandel für Rad und Fuß

Forum 2: Beleben und gestalten!  
Ortsmitten fortschrittlich entwickeln 

Raum Focke-Wulf

Vorträge

Fußverkehrsförderung in Schweizer Kleinstädten 
Dominik Bucheli und Flore Maret, Fußverkehr Schweiz 

In der Mitte liegt die Kraft  –  
Stadterlebnis am Beispiel von Nagold 
Jürgen Großmann, Stadt Nagold

500 lebendige und verkehrsberuhigte Ortsmitten 
für Baden-Württemberg 
Laura Hoyler, Nahverkehrsgesellschaft  
Baden-Württemberg  
Dr.in Karin Schürmann, Ministerium für Verkehr  
Baden-Württemberg

Moderation: Katalin Saary,  
FUSS e. V.

Forum 3: Aktivieren und teilhaben!  
Fußverkehr und gesunde  
Stadtentwicklung

Raum Danzig

Vorträge

Da geht was… Effekte des Gehens auf die 
Hirnfunktion 
Dr. Fred Rainer Villbrandt, Klinikum Frankfurt (Oder)

Umweltgerechtigkeit –  
Potenziale für gesunde Lebenswelten 
Prof.in Dr.in Claudia Hornberg, Universität Bielefeld

Gesundheit in der Stadtentwicklung – das Projekt 
Gesundheit in der nachhaltigen Stadt Münster 
Lisa Kamphaus, Universität Münster  
Dr. Claus Weth, ehem. Geschäftsführer Gesunde 
Städte Netzwerk der Bundesrepublik Deutschland 
 
Moderation: Prof.in Dr.in Iris Reuther, 
Freie Hansestadt Bremen 

Forum 4: Erheben und abbilden!  
Daten nutzen in der  
Fußverkehrsförderung

Raum London

Vorträge

Technologien zur Zählung des Fußverkehrs,  
Typenganglinien und Hochrechnungsfaktoren 
Daniel Sauter, Urban Mobility Research Schweiz

Daten- und modellbasierte Methoden zur  
Fußgängerverkehrsplanung 
Andreas Schomborg, PTV

Wer geht wo? Simulation und Umgestaltung  
eines Umsteigepunktes 
Hendrik Pierer und Ina Hartwich, BERNARD Gruppe 
ZT GmbH  
Wiebke Stolz, Bremer Straßenbahn AG  
 
Moderation: Martin Randelhoff,  
ARGUS Stadt und Verkehr

Forum 5: Beruhigen und beleben!  
Superblocks in Theorie und Praxis 

Hanse-Saal
Vorträge
Kiezblocks: Mehr als nur Poller! 
Uta Bauer, difu

Berlin geht vor! Wie Kiezblocks in der Praxis  
umgesetzt werden können. 
Dr.in Almut Neumann, Bezirk Berlin-Mitte

Wir sind nicht Berlin! Wie andere Kommunen  
mit dem Thema Superblocks umgehen. 
Astrid Samaan, Stadt Darmstadt  
Silke Buchberger, Landeshauptstadt München  
Valentin Gebhardt, Stadt Wien 

Moderation: Melanie Schade,  
Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung

Forum 6: Geregelt und gestärkt!  
Chancengleichheit durch einen fuß-
verkehrsfördernden Rechtsrahmen

Raum Lloyd

Vorträge

E Klima: Konsequenzen aus dem Klimawandel  
für die Regelwerke im Fußverkehr 
Prof. Dr. Jürgen Gerlach, Universität Wuppertal

Vorschläge für eine fußverkehrsfreundliche  
Novelle des Straßenverkehrsrechts 
Miriam Dross, Umweltbundesamt 

Fußgängerfreundliche Anwendung des  
Rechtsrahmens – Ansatzpunkte für Länder  
und Kommunen 
Arne Koerdt, Ministerium für Verkehr  
Baden-Württemberg  

Moderation: Janna Aljets, Agora Verkehrswende

Forum 7: Lenken und beeinflussen!  
Fußverkehrsströme gezielt leiten 

Raum Franzius

Vorträge

Fußverkehrsströme gezielt leiten (Ersatzstatement)  
Dieter Schwab, walk-space.at

Der kleine Stups - Fußverkehrsstrategien in 
Österreich - Anwendung von Nudging 
Dieter Schwab, walk-space.at

Modernisierung des Bremer Besucher- 
informations- und Leitsystems 
Viktoria Radtke, WFB Wirtschaftsförderung Bremen 

GO Karlsruhe 
Markus Linnartz, Hochschule Karlsruhe 

Moderation: Anja Zeller, Hochschule Karlsruhe

Forum 8 (Exkursion):  
Gehen und checken!  
Ein Einstieg in die  
Fußverkehrsförderung

Treffpunkt: Raum Roselius 
(bitte bereits mit Jacke erscheinen)

Einführung in die Methode der Fußverkehrs-
Checks an einem Beispiel in Bremen
Wiebke Weltring, Freie Hansestadt Bremen
Lisa Gottheil, Zukunftsnetz Mobilität NRW
Dr.in Juliane Korn, Nahverkehrsgesellschaft  
Baden-Württemberg
Roland Stimpel, FUSS e.V.
Niklas Rischbieter und Annika Jung, Planersocietät

Jetzt anmelden:  
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Foren am 18. April



Forum 1: Kreuzen und queren!  
Infrastruktur sicher gestalten 

Hanse-Saal
Vorträge

Verkehrssicherheit an Fußgängerquerungen 
Jörg Ortlepp, GDV Unfallforschung der Versicherer

Sichere Kreuzungen für Berlin-Mitte! 
Laura Fritsche, Bezirk Berlin-Mitte

Dunkel-Dunkel-Schaltungen: Verbesserung  
der Bedingungen des Fußverkehrs an  
Lichtsignalanlagen  
Jan Schappacher, Bundesanstalt für Straßenwesen 

Moderation: Andrea Kulpe-Winkler,  
Deutscher Verkehrssicherheitsrat 

Forum 2: Flanieren und konsumieren!  
Fußverkehr belebt den Einzelhandel 

Raum Lloyd

Vorträge

Die Wirkung von Begegnungszonen  
auf den Einzelhandel 
Dr. Andreas Dillinger, Wirtschaftskammer Wien

Evaluation der Stadt-Terrassen in NRW 
Sven Brückner, Zukunftsnetz Mobilität NRW  
Franca Hollmann, Hochschule Bochum

Die Rolle von Kommunikation und Partizipation auf 
dem Weg zur Verkehrsberuhigung von Innenstädten 
Dr.in Sonja Rube, USP Projekte

Moderation: Mark Alexander Krack,  
Handelsverband Bremen-Niedersachsen

Forum 3: Laufen und erleben!  
Planen aus Kindersicht 

Raum Focke-Wulf

Vorträge

Kinder gehen anders – spielend und bewegend 
die Stadt erobern 
Dr. Peter Apel, Planungsbüro STADTKINDER

Aktive Mobilität in Kiel – Konzept für Kinderwege 
Christian Stamer, Landeshauptstadt Kiel

Auf Schulstraßen sicher unterwegs – so geht’s! 
Juliane Krause, Planungsbüro plan & rat

 
 
Moderation: Wolfgang Aichinger,  
Planersocietät/Agora Verkehrswende

Forum 4: Planen und vernetzen!  
Durchgängige attraktive Fußwege 
schaffen

Borgward-Saal

Vorträge

Qualitäten von Fußverkehrsnetzen 
Andreas Schmitz, IKS Mobilitätsplanung

Methodik der Netzentwicklung in Berlin 
Arvid Krenz, Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr 
und Klimaschutz Berlin

Zweitausend Problemmeldungen: Wo anfangen?  
+ Wie mächtig sind Geodaten? 
Friedemann Goerl und Frederik Sander, Stadt Leipzig 
 

Moderation: Dr.in Juliane Korn,  
Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg

Forum 5: Anpassen und umsetzen!  
Relevanz und Strategien der  
klimaangepassten Planung

Raum Danzig

Vorträge

Klimawandel und Klima anpassung:  
Auswirkungen auf den Fußverkehr 
Prof. Dr. Michael Bruse, Johannes-Gutenberg-Univer-
sität Mainz 

Wie schaffen wir klimaangepasste und  
attraktive Straßenräume?  
Das Forschungsprojekt BlueGreenStreets. 
Dr. Michael Richter und Kyria Heinemann, Hafencity 
Universität Hamburg

BlueGreenStreets in der Praxis: Bochum stellt vor 
Christoph Matten, Stadt Bochum

 

Moderation: Manuela Weber,  
Umweltbundesamt

Forum 6: Vorangehen und loslegen!  
Auf dem Weg zur kommunalen  
Fußverkehrsförderung

Raum Franzius

Vorträge

Zusammenarbeit in der Kommunalverwaltung 
Nico Rathmann, Stadt Köln,  
Andreas Hemmerich und Susanne Scherz,  
Landeshauptstadt Stuttgart 
Dr.in Susanne Elfferding, Freie und Hansestadt Hamburg 

Von den Strukturen zur Strategie 
Polina Vorobyeva, Stadt Konstanz  
Alexandra Skiebe und Matthias Pfeil,  
Landeshauptstadt Dresden 
Torsten von Einem, Landeshauptstadt Potsdam 
 

 
Moderation: Katja Naefe,  
Zukunftsnetz Mobilität NRW

Forum 7: Regeln und Platz machen!  
Straßen ge(h)recht verteilen 

Raum London

Vorträge

Parken in Quartieren: Wie ist unser Weg? 
Susanne Findeisen, Freie Hansestadt Bremen

Masterplan Parken: Wie die Stadt Köln den 
Straßenraum ordnen und ihre Veedel damit 
lebenswerter machen will 
Lukas Hein, Stadt Köln

Rahmensetzung, Regeleinhaltung und Ressour-
cen in The Länd: Platzgewinn fürs Klima, den 
Fußverkehr und vieles mehr 
Bastian Wetzke, Nahverkehrsgesellschaft  
Baden-Württemberg

Arne Frankenstein, Landesbehindertenbeauftragter 
Freie Hansestadt Bremen 
 
Moderation: Michael Glotz-Richter,  
Freie Hansestadt Bremen

Forum 8 (Exkursion):  
Prüfen und verbessern! 
Mehr Sicherheit durch Audits

Treffpunkt: Raum Roselius 
(bitte bereits mit Jacke erscheinen)

Einführung und praktische Erprobung von  
Sicherheitsaudits an einem Beispiel in Bremen
Grit Gerber, Freie Hansestadt Bremen
Jens Leven, bueffee
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Foren am 19. April
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